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Herren Bezirksoberliga Gr. 2

SG Rodheim : TV 1894 Okarben 
Dienstag, 07.02.2023, 20:30 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen der 
SG Rodheim und dem TV 1894 Okarben im Endergebnis 
wider

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler der SG Rodheim am
Dienstagabend in den Armen: Wagner / Sadeghi-Hösch hatten gerade ihr Doppel für sich
entschieden und nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:7-Endstand (32:
29 Sätze) in der Herren Bezirksoberliga Gr. 2 Partie gegen den TV 1894 Okarben gesorgt. Zuvor
konnten die Zuschauer beobachten, wie der TV 1894 Okarben unvollständig antreten musste. Eine
überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Sadeghi-Hösch und Hartmann, die in ihren Spielen
souverän agierten und ungeschlagen blieben.

Los ging es mit den Doppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Wagner / Sadeghi-Hösch gewannen gegen Beller / Neumann-Reckziegel mit 3:2. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt
war. Lange dagegenhalten konnten dann Groß / Festel beim 2:3 gegen Bundesmann / Kessler. Das
Spiel verloren Groß / Festel dennoch im 5. Satz. Ohne Mühe gewannen derweil Gruchow /
Hartmann ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Im Satzergebnis eindeutig verlief
das Match von Alexander Wagner, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Olaf Beller
verlor. In toller Verfassung präsentierte sich Sascha Groß im ersten Satz. Danach lief es so jedoch
nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Anne Bundesmann. Anschließend ging
es beim Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Ein Satz reichte nicht,
weshalb Martin Gruchow das Match gegen Christian Kessler mit 1:3 verlor. Es dauerte eine Weile,
bis Patrick Festel sein 3:2 gegen Cornelia Neumann-Reckziegel feiern konnte. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Einen Punkt erhielt die SG
Rodheim daraufhin, da Matthias Hartmann sein Einzel kampflos verbuchen konnte. Behrang
Sadeghi-Hösch machte mit Sven Neumann beim 11:9, 11:3, 12:10 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt
werden konnten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Alexander Wagner versäumte
es indes mit einem 8:11, 11:9, 6:11, 8:11 gegen Anne Bundesmann, einen Punkt für sein Team zu
erspielen. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Sascha Groß und Olaf Beller, ehe sich der
Gastgeber in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Martin Gruchow verlor im Anschluss sein Match indessen gegen Cornelia
Neumann-Reckziegel unterm Strich recht eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Nach
dem Einzel der Dreier stand es nun 6:6. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Patrick
Festel gegen Christian Kessler, eine Niederlage die man vor dem Spiel eher so erwarten konnte.
Beim wenig später folgenden 3:0-Sieg gegen Sven Neumann zeigte Matthias Hartmann indessen
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Einen kampflosen Sieg verbuchte daraufhin Behrang
Sadeghi-Hösch, da der TV 1894 Okarben unvollständig angetreten war. Bevor die beiden Doppel
final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Wagner / Sadeghi-Hösch gegen
Bundesmann / Kessler bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Wagner / Sadeghi-
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Hösch zurück ins Spiel und gewannen es noch im Entscheidungssatz. Ein umkämpfter Teamerfolg
für die SG Rodheim war unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Rodheim nun ein Punktekonto von 11:21 Punkten auf, während
der TV 1894 Okarben vor dem nächsten Spiel, das am 12.02.2023 gegen die SG Bruchköbel 1868
ansteht, 15:17 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Rodheim bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 10.02.2023 gegen den TSV Butzbach.

 Statistik:
 SG Rodheim

Doppel: Wagner / Sadeghi-Hösch 2:0, Groß / Festel 0:1, Gruchow / Hartmann 1:0 
Einzel: A. Wagner 0:2, S. Groß 1:1, M. Gruchow 0:2, P. Festel 1:1, M. Hartmann 2:0, B. Sadeghi-
Hösch 2:0 

 TV 1894 Okarben
Doppel: Bundesmann / Kessler 1:1, Beller / Neumann-Reckziegel 0:1, Neumann / nicht anwesend
/angetreten 0:1 
Einzel: A. Bundesmann 2:0, O. Beller 1:1, C. Neumann-Reckziegel 1:1, C. Kessler 2:0, S. Neumann
0:2


